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Graz, im September 2009

26. September – 4. Oktober 2009
Größte Weltraum-Ausstellung Österreichs
Im Rahmen der spektakulären Sonderausstellung „Faszination Weltraum“ wird ab morgen den Besuchern der „Grazer Herbstmesse 09“ eine einzigartige Erlebniswelt geboten. Original Mondgestein, ein 10 x 7 Meter großes Modell der Raumstation ISS, die 1:1 Nachbildung des Mondautos und ein riesiges Space-Shuttle-Modell sind nur einige von vielen imposanten Exponaten. Bis zum 4. Oktober gibt es die Sonderschau in Graz zu sehen. 
Auf der Grazer Herbstmesse 2009 präsentieren sich von 26. September bis 4. Oktober rund 480 Aussteller aus 12 Nationen. An den 9 Messetagen stehen die Bereiche Bauen, Wohnen, Elektronik, Haushalt, Mode, Wellness sowie der Vergnügungspark, die Eventarena und die Genusswelt in der Stadthalle im Mittelpunkt des Besucher-Interesses. Die diesjährige Sonderausstellung „Faszination Weltraum“ ist eine der größten ihrer Art, die es jemals in Österreich zu sehen gab.
Sonderausstellung „Faszination Weltraum“ – 40 Jahre Mondlandung

Vor dem Hintergrund des Jubiläumsjahres „40 Jahre Mondlandung“ und dem „Internationalen Jahr der Astronomie“ der UNESCO werden die Themen „Weltraum“ und „Raumfahrt“ im Rahmen der „Grazer Herbstmesse 09“ einer breiten Öffentlichkeit präsentiert. Die gezeigten Bilder sind imposant, die Exponate einzigartig und die dargestellten Informationen beeindruckend:
· 40 Jahre Mondlandung: Apollo-Mission, Saturn-Rakete, Sputnik & Co
Ein 1:1-Modell des ersten Mondautos wird auf der „Faszination Weltraum“ ebenso zu sehen sein wie Original Mondgestein von der „Apollo 15“ Mission sowie eine originalgetreue Nachbildung des NASA-Raumanzuges (Flight-Suit) der Apollo-Besatzungen. Dazu präsentiert das Technische Museum in Wien das Modell einer Saturn-V-Rakete mit Startrampe, sowie eine Darstellung des allerersten russischen Satelliten „Sputnik“. Ein weiteres Ausstellungshighlight: Ein knapp 6 Meter hohes Modell des Space Shuttle.
· Men in Space: ISS Raumstation schwebt in der Messehalle C
Mit Europas größtem Modell der internationalen Raumstation ISS präsentiert die „Faszination Weltraum“ das wohl imposanteste Exponat der Ausstellung. Mit Abmessungen von 10 x 7 x 4,5 Metern ist es so groß wie ein kompaktes Einfamilienhaus.
· Austromir: Franz Viehböck kommt auf die Grazer Herbstmesse
Am 2. Oktober 1991 startete DI Franz Viehböck mit der Mission TM-13 „Austromir“ zur russischen Raumstation MIR. Die Ausstellung zeigt den Originalraumanzug des ersten und einzigen österreichischen Kosmonauten, Teile seiner Ausrüstung und die von der TU Graz und Joanneum Research entwickelten und gebauten Geräte der Austromir-Mission. Am Donnerstag, den 1. Oktober wird DI Franz Viehböck persönlich in Graz sein und die Ausstellung besuchen.
· Heimische Unternehmen in der Weltraum-Forschung: ESA als Partner
Hier zeigt die Ausstellung mit Unterstützung der ESA viele jener Missionen der Raumfahrt, an denen österreichische Institute und Unternehmen beteiligt waren und sind.
· Das Abenteuer Mars: auch die NASA ist Partner der Sonderschau
Die „Mission to Mars“ behandelt die Erforschung unseres Nachbarplaneten in der Vergangenheit, der Gegenwart und der Zukunft. Von der Nachbildung der Marssonde Viking in Originalgröße bis zu multimedialen Projektinfos zu den Mars-Landern und Mars-Rovern der NASA wird das Abenteuer rund um die Erforschung des roten Planeten für die Besucher erlebbar.
· Raketenpionier: Das Erbe Friedrich Schmiedl´s
Als selbstständiger Forscher unternahm Raketenpionier Friedrich Schmiedl nach seinem Studium an der Technischen Universität Graz in den 20er und 30er Jahren eine Reihe von Raketenversuchen vor. Er entwickelte die erste Postrakete der Welt und transportierte damit Briefe nach St. Radegund, entwickelte Wetterraketen oder bestückte sie mit Fotoapparaten, um Luftbilder aufzunehmen.
· Die Partner der Sonderausstellung „Faszination Weltraum“
• Österreichische Akademie der Wissenschaften, Institut für Weltraumforschung

  (Prof. Dr. Wolfgang Baumjohann)

• Land Steiermark, Wissenschaftsressort, LR Mag. Kristina Edlinger-Ploder

• Land Steiermark, Wirtschaftsressort, LR, Dr. Christian Buchmann
• Joanneum Research, Univ. Prof. DI Dr. Otto Koudelka

• TU Graz, Institut für Satellitenkommunikation, Univ. Prof. DI Dr. Otto Koudelka

• KF Universität Graz, Institut für Astrophysik, Univ. Prof. Dr. Arnold Hanslmeier

• Österreichische Gesellschaft für Weltraummedizin, Univ. Prof. Dr. Gottfried Köhler

• Atominstitut der Technischen Universität Wien, Univ. Prof. DI Dr. Norbert Vana
• ESA, European Space Agency

• NASA, National Aeronatics and Space Administration

• Technisches Museum Wien, Dr. Helmut Lackner

• Magna Steyr Space Technology

• RUAG Aerospace

• Siemens Weltraumtechnik

• Universe Dimensions

• DI Franz Viehböck, Vorstand Berndorf AG

• Prof. Herbert Pichler, Buchautor

• Michael Köberl, raumfahrtmuseum.at
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